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Arbeitsloſenverfichernug
Die Arbeitsloſenverſicherung inſofern darunter eine ſtaat

wangsverſicherung verſtanden wird bietet große
wierigkeiten weil noch nicht einmal darüber volle Gewißheit

Feſeht ob eine öffentlich rechtliche Einrichtung dieſer Art
verſicherungstechniſch möglich iſt Denn die Behauptung
Arbeitsloſigkeit könne überhaupt nicht Gegenſtand der Ver
ſicherung ſein weil das Eintreten des Verſicherungsfalles in
ſo hohem Maße von dem Verſicherten ſelbſt abhänge iſt bisher
ſchlagend nicht widerlegt worden Auch iſt es bisher noch
nicht gelungen die wirklich Arbeitsloſen einmal ſtatiſtiſch
abſolut korrekt zu erfaſſen und doch wäre das die allererſteVorausſetzung r die Jnangriffnahme des Projektes Weiter

aber würde eine ſtaatliche Verſicherung gegen Arbeitsloſigkeit
logiſcherweiſe der Geſellſchaft ein Recht einräumen bei Arbeits
mangel im größeren Stile die betroffenen Arbeiterkategorien
ur Annahme anderer Arbeit zu verpflichten d h demFecht auf Arbeit würde die Pflicht zur Arbeit gegenüber

geſtellt werden Ob ſich die Arbeiterſchaft in ihrer Mehrzahl
zu dieſer Verpflichtung bekennen würde iſt mehr als fraglich
Eine Methode verſchuldete und unverſchuldete Arbeitsloſig

keit objektiv zu unterſcheiden iſt bisher nicht gefunden worden
und wird vielleicht auch niemals in ausreichendem Maße ge
funden werden

Trotzdem iſt eine Verſtärkung der Arbeitsloſenfürſorge und
zwar in Verſicherungsform außerordentlich erſtrebenswert
erſtens weil Arbeitsloſigkeit die durch Streiks oder Aus
ſperrungen herbeigeführte Untätigkeit wird im allgemeinen
in dieſen Begriff nicht mit hinein gerechnet die ſoziale
Lage der Arbeiterfamilien zum mindeſten im gleichen Maße
beeinträchtigt wie Krankheit Unfall oder Jnvalidität

weitens weil die unverſchuldete Arbeitsloſigkeit in dem
inne in dem ſie hier verſtanden werden ſoll nicht Schuld

des Arbeiters ſondern Schuld des natürlichen Schwankens
der wirtſchaftlichen Konjunktur iſt Drittens hauptſächlich
aber darum weil Arbeitsloſigkeit eines Arbeiters den Erfolg
der anderen Verſicherungen in Frage ſtellt da ſie häufig
eine Weiterzahlung der Beiträge für die Alters und
nes unmöglich macht und den Verluſt jedes

nrechts auf Nente nach ſich zieht
Daß das Problem der Arbeitsloſenverſicherung von großer

Wichtigkeit iſt ſteht ſomit feſt nur darüber ob die private
Verſicherung oder die öffentlichrechtliche vorzuziehen ſei
gehen die Meinungen auseinander Staatsſekretär Graf
Poſadowsky hat als Anſicht der Regierung im Winter 1901/2
in der 120 Sitzung des Reichstages mitgeteilt daß es nicht
Sache des Reichs ſondern der Kommunen und einzelner
Städte ſei event Abhilfe zu ſchaffen

Was im übrigen an öffentlichen Verſuchen gegen die
Arbeitsloſigkeit anzukämpfen gemacht worden iſt ermutigt
nicht gerade zur Nacheiferung Beſonders die Schweiz kann
auf eine Reihe derartiger Experimente zurückblicken Anfangs
der neunziger Jahre entſtand die Verſicherungskaſſe gegen
Arbeitsloſigkeit in der Gemeinde Bern das Jahr 1894
brachte das St Galler Geſetz betr die Verſicherung gegen
die Folge der Arbeitsloſigkeit und die Arbeitsloſenverſiche
rung der Gemeinde St Gallen Jm gleichen Jahre wurde
dem großen Rate des Kantons Baſel Stadt ein Geſetz
entwurf für Verſicherung gegen Arbeitsloſigkeit vorgelegt
Das Jahr 1897 brachte dem Kanton Zürich eine gleiche
Vorlage Aus allen dieſen Anſätzen iſt indeſſen nichts ge
worden die Arbeitsloſenkaſſe der Stadt Bern iſt in Wirk
lichkeit eine Spend und Hilfskaſſe für Arheitsloſe Die
Arbeitsloſenverſicherung der Gemeinde St Gallen iſt nach

Pruillevon
Nachdruck verboten

Das Jubiläum des Dampyfſchiffes
1807 17 Auguſt 1907

Ein Ueberblick von Dr Reinhold Günther Baſel
Am 17 Auguſt 1807 ſtanden die Bewohner New Yorks
n er des EaſtRiver und ſchauten angeſtrengt nach einem

Ka aus von dem es hieß daß es Segel oder
6 der aber mit Dampf bewegt werden ſolle Großen

lauben fand dieſe Behauptung nicht an erinnerte
da daß ähnliche Verſuche ſchon mehrmals und auch von
v Beſitzer dieſes Schiffes ſelbſt ohne Erfolg unternommen

orden ſeien Indeſſen ſtieß der Kamin des merkwürdigen
Wehwenges dicke Rauchwolken aus Dazwiſchen e er

aſſerdampf aus den Keſſelventilen und plötzlich egannen
D Schaufelräder ſich erſt angſam dann ſchneller zu drehen

e chiff glitt leicht durch die Fluten umfuhr in weit
g hwungenen Bogen die Battery und lenkte in den
gen udſonFluß ein um an Höboken vorbei die Reiſe

9 dem 220 Kilometer landeinwärts gelegenen Alband
anzutreten

Fult Clermont des amerikaniſchen Jngenieurs Robert
an der erſte Paſſagierdampfer den die Welt ſah war

Vlo v der laute Jubel der ſtaunenden Menge gait Auf
20 Schiffswerft in New York erbaut und mit einerBulte t rdeſtarten ſtarken Niederdruckdampfmaſchine von
ahrge Watt in Soho England verſehen hatte das
5 d eine Länge von 43 Meter eine Breite von

vie ber und eine Waſſerverdrängung von 180 Tonnenmit eiten je 45 Meter Sueneſt aufweiſenden Räder
Minute W Hedavn edlen e man a in der

er Clermont legte in undeKlömeter zurug S W

dem ſie zwei Jahre in éFraft geweſen von der Gemeinde
wieder aufgehoben worden Der Baſeler Entwurf iſt in der

Volksabſtimmung mit großer Mehrheit verworfen worden
und das Züricher Projekt hat es nicht einmal bis zu einer
Beratung durch die kantonale Behörde gebracht

n Verſuchen innerhalb Deutſchlands ſei eine freiwillige
halb ſtädtiſche Kaſſe in Köln genannt die einigen hundert
Arbeitern in den Wintermonaten bei Arbeitsloſigkeit Unter
ſtützung gewährt Sie iſt jedoch ohne Bedeutung für die
Frage der Durchführbarkeit des Verſicherungsproblems

Es wurde ſchon erwähnt daß eine öffentlichrechtliche Ver
ſicherung hauptſächlich an der Schwierigkeit ſcheitert daß
das Eintreten des Verſicherungsfalles in ſo hohem Grade
von dem Verſicherten ſelbſt abhängig iſt Der Staat als
ſolcher kann ſich unmöglich darauf einlaſſen im Einzelfalle
zu prüfen ob eine Arbeitsloſigkeit verſchuldet iſt oder nicht
Anders die beruflichen Organiſationen die ihre einzelnen
Mitglieder ſtändig unter einer abſolut nicht drückenden Kon
trolle haben Die Mitglieder einer Organiſation können
ſowohl die Arbeitsfähigkeit des Einzelnen überſehen als
auch die Lage ihrer Branche Sie können danach ermeſſen
ob der Betreffende wirklich das nötige getan hat ſich Arbeit
zu verſchaffen Danach erſcheint die Arbeitsloſenfürſorge
als einer der wichtigſten und zukunftsreichſten Betätigungs
uidſe der gewerblichen Berufsorganiſationen ie
ozialdemokratiſche Partei als auch die Arbeiter ſind durchaus

nicht einmütig der Auffaſſung daß hier eine Aufgabe vor
liege die von Natur dem Staate gehöre Eine erhebliche
Strömung in der Sozialdemokratie verlangt die Löſung auf
Grund der Organiſation der Fachvereine Ein großer Teil
der Arbeiter ſieht in der Jnanſpruchnahme des Staates für
die Arbeitsloſenverſicherung den Todesſtoß für die Gewerk
vereinsbildung und will nur die Arbeiterverbände ſelbſt die
Arbeitsloſenunterſtützung weiter entwickeln laſſenUebrigens hat der ſozialdemotratiſche Abg Molkenbuhr

in der Neuen Zeit die Verteilung der Koſten einer reichs
geſetzlichen Verſicherung gegen Arbeitsloſigkeit berechnet

enn den durchſchnittlich 366,000 arbeitsloſen Perſonen im
Deutſchen Reiche nur 2 M pro Kopf vergütet würden ſeien
jährlich 220 Millionen Mark Unterſtützungsgelder notwendig
die teils vom Staat und den Gemeinden die dadur
weſentliche Ausgaben für die Wanderbettelei erſparten zu
einem Drittel mindeſtens vom Reich alſo über 73 Millionen
Mark getragen werden müßten zu denen aber der Reſt
event zwei Drittel der Summe wenn von den Gemeinden
abgeſehen werde von Unternehmern und Arbeitern je zur
Hälfte zu tragen ſei Darüber wie das deutſche Arbeit
gebertum die abermalige außerordentliche Verteuerung der
Produktionskoſten um jährlich 75 Millionen Mark im Wett
bewerbe mit dem Ausland ertragen ſolle hat ſich der ſozial
demokratiſche Rechner wohlweislich nicht ausgelaſſen

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Dem Militärwochenblatt zufolge iſt Prinz Karl
Anton von Hohenzollern Oberſtleutnant und Kommandeur
des 1 Garde Dragoner Regimeyts ſeinem Geſuche entſprechend
von ſeiner Stellung enthoben und unter Beförderung zum Oberſten
zur Dispoſition geſtellt worden

Kaiſer Wilhelm und König Ednard
Am Mittwoch abend um 11 Uhr 30 Min erfolgte die Ab

reiſe des Königs von England von Station Wilhelms
höhe Kaiſer Wilhelm geleitete den König zur Bahn Die
Verabſchiedung war überans herzlich

Jſt Robert Fulton wirklich der Erfinder des neuen Wunder
werkes geweſen Ja und nein Geboren 1765 in einem
kleinen Orte Pennſylvaniens war Fulton frühzeitig in die
Lehre zu einem Uhrmacher gekommen hatte dann Gönner
gefunden die ihn zum Maler ausbilden laſſen wollten und
deshalb 1786 nach London ſendeten Der junge Mann er
kannte im Laufe der Jahre daß er nicht zum Künſtler
ſondern zum Techniker tauge Er ſtudierte Mechanik und
lernte dabei die in England mit der Dampfſchiffahrt ge
machten Verſuche kennen Ein Zufall ließ ihn 1795 nach
Paris überſiedeln und hier erfand er ein praktiſch brauch
bares Unterwaſſerboot mit dem er verſchiedene glückliche
Sprengverſuche durchführte ohne jedoch ein wirkliches Ent
gegenkommen bei Napoleon zu finden Glücklicherweiſe
intereſſierte ſich für den jungen genialen Landsmann der
amerikaniſche Geſandte in Paris Robert Livingſtone Er
rer die Mittel zum Bau eines Dampfſchiffes das aberei den 1803 auf der Seine veranſtalteten Probefahrten zu
runde ging Das Jahr darauf weilte Fulton wieder in

England Doch arg hier gelang es ihm nicht ein größeres
Intereſſe für ſeine Erfindungen zu erwecken und ſo kehrte
er Ende 1806 in das Vaterland zurück Dort gelang es
ihm durchzudringen Schon 1812 befuhren 50 Paſſagier

er regelmäßig die verſchiedenen Flußläufe der Union
am 29 Oktober 1814 lief in New York der erſte von Fulton
konſtruierte und für die Hafenverteidigung beſtimmte Kriegs
dampfer vom Stapel Die Jndienſtſtellung erlebte der Er
finder nicht mehr ein raſcher Tod raffte ihn bereits am
24 Februar 1815 hinweg

Als erſten Vorläufer Fultons bezeichnete man bis vor
kurzem nicht ſelten den Spanier Blasco de Garahy
Tatſächlich hat dieſer um 1543 im Hafen von Barcelona
Verſuche mit einem Schiffe angeſtellt das durch zwei ſeit
wärts angebrachte und durch Menſchenkraft getriebene Räder

fortbewegt wurde e

Der Trinkſpruch den Kaiſer Wilhelm bei der geſtrigen
Abendtafel ausdrauchte lautete

Jch bitte Euer Mafeſtät der Kaiſerin und meinen wärmſten
Dank entgegennehmen zu wollen für den freundlichen Beſuch
den Euex Majeſtät uns beiden gemacht haben Jch erblicke in
dieſem Beſuch den Ausdruck der verwandtſchaft
lichen und freundſchaftlichen Gefühle die Euer
Majeſtät hegen für die Kaiſerin für mich und mein Haus
Gefühle die begründet ſind in den alten Beziehungen
zwiſchen unferen Häuſern von langer Zeit her und die in
unſerer Zeit ihren Ausdruck gefunden haben als wir gemein
ſames Leid trugen an den Särgen meiner lieben Eltern und
an der Bahre der großen Königin meiner Großmutter Zu
gleicher Zeit aber erblicke ich in Eurer Majeſtät den Ver
treter des großen engliſchen Volkes und in Euer
Majeſtät Beſuch den Ausdruck guter Beziehungen
zwiſchen unſern beiden Völkern Auf der Fahrt zum
Schloß konnten Euer Majeſtät in den Augen der Bürger von
Kaſſel und ihrer Kinder und ſpäter bei unſerer Ruudfahrt
durch die ſchönen Fluren und ſtillen Wälder in den Geſichtern
aller derer welche die Ehre und Freude gehabt haben Euer
Majeſtät zu ſehen das Gefühl dankbarer Ehrerbietung für
dieſen Beſuch leſen Jch bitte Euer Majeſtät um die
Erlaubnis mein Glas zu erheben auf das Wohl Euer
Majeſtät Euer Majeſtät erhabenen Gemahlin der Königin
des geſamten Großbrktanniſchen Königshaufes und Euer
Majeſtät Volkes
König Eduard erwiderte auf den Trinkſpruch des Kaiſers

mit folgendem Toaſt in deutſcher Sprache
Jch bitte Euer Majeſtät von ganzem Herzen meinen beſten

Dank ausſprechen zu dürfen für die ſo gütigen und freund
lichen Worte Euer Majeſtät können verſichert ſein daß es
mir eine große Freude bereitet hat zu dieſem leider
nur ſo ſehr kurzen Beſuch hierher zu kommen Eurer
Majeſtät und Jhrer Majeſtät der Kalſerin kann
ich nicht genügend danken für den herzlichen Empfang der
mir geworden iſt für den Empfang von ſeiten der Armee
Eurer Majeſtät und von dem Volke wie es Uns in den
Straßen begegnet iſt Euer Majeſtät wiſſen daß es mein
größter Wünſch iſt daß zwiſchen unſeren beiden
Ländern nur die beſten und angenehmſten Be
ziehungen beſtehen Jch freue mich fehr daß Euer
Majeſtäten mich bald in England beſuchen werden Jch bin
feſt davon überzeugt nicht nur meine Familie ſondern
das ganze engliſche Volk werden Eure Majeſtäten
mit der größten Freude empfangen Jch erhebemein Glas anf das Wohl Eurer Majeſtäten

Die Rede Spahus in Rheinbach
aus der wir bereits die Stelle mitteilten die ſich mit den Flotten
fragen beſchäftigt hat auch um ihres weiteren Jnhalts willen
eine beſondere Bedeutung da ſie durchweg auf eine veränderte
Taktik des Zentrums hinweiſt das anſcheinend nicht mehr im
Schmollwinkel ſtehen bleiben will Daß Spabns Auffaſſung der
auswärtigen Politik des Reiches in allem Weſentlichen mit der
Auffaſſung der Reglerung ſich deckt iſt nach der Haltung der
Zentrumsredner im Reichstage nicht erſtaunlich Auffallen aber
muß es wenn der Zentrumsführer dem verantwortlichen Leiter
der äußeren Politik dem Reichskanzler der Reichstagsauflöſung
die ſchönſten Artigkeiten ſagt Spahn tat es zwar nicht un
mittelbar rühmte aber die Tätigkeit der deutſchen Vertreter auf
der Haager Konferenz in einem Zuſammenhange in dem Fürſt
Bülow als der geiſtige Vater der Wirkſamkeit unſerer Dele
gierten zu Ehren gebracht wird Er bezeichnete es weiter nur
als irrig Poſadowskys Sturz auf ſeine Beziehungen zum
Zentrum zurückzuführen und fuhr dann fort Richtig wird ſein
daß er dem Paarungsgedanken kein Vertrauen entgegengebracht
hat daß er nicht mehr in dem Maße der Vertrauensmann der
Konſervativen geweſen iſt wie die Paarungspolitik nötig er
ſcheinen ließ Auch Poſadowskys Nachfolger ſteht Herr Spahn

um ſo unvoreingenommener gegenüber als ſeine bisherige poli
tiſche Geſamtrichtung unſeren Anſchauungen nicht widerſpricht
Abg Spahn denkt nicht daran daß die Ernennung des Herrn
v Bethmann Hollweg das Ende elner tatkräftigen Sozialreform

Auch in Amerika waren vor Fulton verſchiedene Männer
eifrig mit der Konſtruktion von Dampfſchiffen beſchäftigt
John Fitſch aus Warminſter in Pennſylvanien bewegte
bereits um 1787 mittelſt einer Schraube ein Boot auf dem
DelawareSee ſtarb aber ſchon 1798 ehe er einen zugleich
von Rädern und Schraube getriebenen Dampfer vollendet
hatte James e hatte ähnliche Jdeen in ſeinem

Todesjahre 1793 lief ein von konſtruierter Schrauben
dampfer mit neun Kilometer Geſchwindigkeit in der Stunde
auf der Themſe Die Pläne von Rumſey wurden um 1804
von den Amerikanern James Stevens und Olivier Evans
weiter verfolgt ſie waren noch mit dem Entwurfe von
Konſtruktionen beſchäftigt als Fulton das Ziel erreichte

In England begründetr ſich 1824 die General Steam
Navigation Company deren Schiffe Paſſagiere Frachten
und Poſtſendungen von London aus nach dem Norden
Englands und nach Calais Antwerpen und Oſtende be
förderten Für überſeeiſche Reiſen hatten die Amerikaner
ſchon Jahre zuvor das Dampfſchiff benutzt Moſes und
Steven Roger konſtruierten 1818 die Savannah einen
Raddampfer der 30 Meter lang und acht Meter breit war
Jm Sommer von 1819 legte das Schiff die Reiſe von

avannahhafen nach Liverpool in 26 Tagen zurück auch
traf es wohlbehalten nach einer Rundfahrt über Kopenhagen
Stockholm und St Petersburg in Savannah wieder ein
Freilich hatte man noch Segel zu Hilfe nehmen müſſen weil
der Kohlenvorrat nicht ausreichte Es dauerte bis zum
Jahre 1833 ehe der mit einer 200 P8S Maſchine aus
erüſtetete Royal William von 1200 Regiſtertonnen dieReiſe von Picton in Neuſchottland nach Southhampton als

erſter Dampfer machte der lediglich den Dampf zur Fort
bewegung benußte

da hatten d die meiſten Länder des euxo
päiſchen Kontinents die Dampfſchiffahrt auf Flüſſen und

ISeen eingeführt So Rußland ſeit 1813 Fra nkreich ſei
w
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bedeute 1 betont er daß der neue Staalsſekretär nichte den Rezept Poſadowsltys verſahren müſſe d
bezug anf die zahlreichen tells ein ebrachten teils angekün
ſo alpolltnchen Vorlagen weiſt er darauf hin daß ſie v
verſtändnis mit der preußiſchen Regierung vorbereltet ſe Tun r
daß deshalb nicht anzunebmen ſei Herr v Bethmann H
werde bei ihnen die Bahnen ſeiner Vorgänger x aZweifelnd freilich ſtellt ſich Abg Spahn zum Vörſen W
geſetz offenbar wünſcht das Zentrum das Scheitern dieſer v
weil ihre Verabſchiedung den Freiſinn feſter an den t
gedanken knüpfen würde Was die übrigen Reichsamter guge
ſo nimmt Abg Spahn das Reichsinſtizamt gegen den gpur
der Stagnation in Schutz und dem Schatzſekretär eröffne t
durch die nüchterne Art wie er eine weltere Stencavorigee
unvermeidlich behandelt die Ausſicht auf eine ſachliche Mitarbe
des Zentrums an der Vollendung der Reichsfing nzre er
Ausdrücklich ſtellt er eine ſolche Mitarbeit dem neuen M n i
des Jnnern für die preußiſche Wahl re isvorlags nde er und erklärt offen daß die Wahlkreiseintellung ſür das
Zentrum wichtiger ſein werde als die Uebertragung des direkten 3
Wahlrechts auf Preußen

Militärbehörden und Preſſe
Jn den neuen Dienſtvorſchriften für die ſächſiſche Armee finden

ſich geradezu modern anmutende Beſtimmungen über die Be
ziebungen der Militärbehörden zur Preſſe Bei be
ſonderen Anläſſen Unglücksfällen Selbſtmorden Soldatenmiß
handlungen und dergleichen mehr wird den Truppen behö rden
beſondere Beobachtung der Tagespreſſe zur
Pflicht gemacht Zwar wird angeordnet daß Zeitungs
aärtikel in denen das Heer ſeine Einrichtungen und militäriſchen
Maßnahmen in auſſehenerregender oder ungewöhnlich gehäſſiger
Weiſe verunglimpfſt oder durch Behauptung unwahrer Tatſachen
verdächtigt worden ſind oder in denen zum Ungeborſam gegen
Verordnungen angeregt worden iſt umgebhend dem Kriegk
miniſterium einzuſenden ſind aber andererſeits wird ausdrücklich
darauf hingewieſen daß es zweckmäßig erſcheine bei beſonderen
allgemein intereſſierenden Vorfällen ſofort von ſeiten der Truppen
behörden der örtlichen Tagespreſſe richtige Mit
teilungen zukommen zu laſſen Es wäre zu wünſchen
daß ähnliche Vorſchriften in der ganzen deutſchen Arniee zur
Einführung gelangten vielleicht würden dann auch gewiſſe Zivill
behörden von der Praxis der Militärbehörden profitieren

Ein Kongreſt der Notare Deutſchlands
und Oeſterreichs

iſt durch gemeinſchaftliche Einladung des Deutſchen und des
Oeſterreichiſchen Notarvereins auf den 7 September nach Wien
in den Feſtfaal der Univerſität berufen Es handelt ſich um An
bahnung der im Jntereſſe des Verkehrs erforderlichen Einheit
lichkeit des Notariats Die Verhandlungsgegenſtände ſind
1 Empfiehlt es ſich das Notariat grundſätzlich einheitlich zu
regeln wenn ja nach welchen Grundſätzen Vorbildung Prü
fung Verfaſſung Beurkundungsweſen Verichterſtatter Juſtiz
rat Weißle Halle Präſident Dr Franz Mayrhofer Wien
2 Jm beſonderen welche Neugeſtaltung der notariellen Ur
kundformen und der Kompelenzen erfordert der moderve zwiſchen
ſtaatliche Verkehr zur Beförderung gegenſeitiger Rechtshilfe
Berichterſtatter Notar Dr Dennler Lauf Notar Dr Karl
Batek Prag 3 Empfiehlt es ſich der Notariatsurkunde im
zwiſchenſtaatlichen Verkehr gegenſeitig die gleiche Beweiskraft und
Vollſtreckbarkeit zu ſichern und unter welchen Vorausſetzungen
Berichterſtatter Juſtizrat Dr Oberneck Berlin Notar Dr
Max Reich Leoben 4 Antrag auf Gründung eines ſtän
digen Ausſchuſſes der notariellen Vereinigungen BVerichterkatter
Notar Dr Carl Wagner Wien

Zur Teilnahme berechtigt ſind auch diejenigen Notare die nicht
Mitglieder der beiden Vereine ſind Am Vorabend findet eine
Begrüßung im Hotel Savov am Abend des 7 ein von den
Wiener Notaren gegebenes Bankett im Kurſalon des Stadtparks
am 8 ein gemeinſamer Ausflug ſtatt Die reichsdeutſchen No
tare ſind dringend eingeladen ſich an dieſer bedeutfamen Tagung
zu beteiligen

Parteinachrichten
Gegen die Antialkoholbewegung die auf dem

ſozialdemokratiſchen Parteitag in Eſſen behandelt
werden ſoll haben ſich die ſozialdemokratiſchen Gaſt und
Schankwirte Deukſchlands auf ihrem Kongreß in einer ſcharfen
Reſolution ausgeſprochen Dort heißt es u Der Verbands
tag der Freien Gaſtwirte Deutſchlands hält volkstümliche Ve
lehrungen über die ſchädlichen Witkungen des übermäßigen
Alkoholgenuſſes für geboten proteſiiert aber zugleich ganz ent
ſchieden gegen die teils übertriebenen teils albernen Lehren ſog
Abſtinenten die alles Elend alle menſchlichen Gebrechen und
Unvollkommenheiten und ſogar die Degeneration der Arbeiter
klaſſe aus dem Schnaps und Biergennſſe herleiten und damit
abſichtlich und nunabſichtlich den Machthabern und beſitzenden
Klaſſen alle Verantwortung für die Not und elende Lage des
eigentlichen Volkes abnehmen

Schulweſen
O Der Allgemeine deutſche Elternbund für Schul

reform hat ſich mit dem Sitz in Leipzig konſtitniert Der
Verein erſtrebt eine Reſorm des geſamten Unterrichts und
Erziehungsweſens Ziel des Vereins iſt eine national volks

1816 die Schweiz 1823 Genfer See Oeſterreich 1830 Auf
dem Rheine erſchien am 12 Juni 1816 von Rotterdam her
in Köln der erſte Dampfer der Prinz von Oranien
Seine Beſitzer die Engländer Benitheverſen und Bell ver
langten von der preußiſchen Regierung ein Monopol für
die Dampfſchiffahrt auf dem Rhein wobei ſie drohten daß
wenn allen erlaubt werde dieſe Erfindung einzuführen

in zwei Jahren die Zug und Segelſchiffahrt ganz fortfallen
werde Die preußiſche Regierung wies die beſcheidenen
Leute kurzerhand ab Jm Jahre 1817 gelangte die
Caledonia des Engländers Watt bis Koblenz jedoch nicht

ohne Zuhilfenahme von Zugpferden Die Nederlandſche
StoombootMatſchappij erprobte 1824 die Stromverhältniſſe
des Rheins mit dem Dampfer Seeländer Am 16 Oktober
1825 eröffnete der Rhein die regelmäßige Damppfſchiffahrt
zwiſchen Köln und Koblenz An der erſten 517 Stunde
dauernden Fahrt hatte auch König Friedrich Wilhelm III
teilgenommen Die 1826 begründete Rhein und Main
ſchiffahrtsgeſellſchaft begann am 1 Mai 1827 den regel
mäßigen Dampferdienſt zwiſchen Köln und Mainz mit der
Concordia welches Schiff zu bauen 178,000 Gulden ge b

koſtet hatte Seit 1828 fuhr man auch nach Straßburg undzwiſchen 1838 und 1844 ſogar nach Baſel drurg

Auf der Elbe verkehrte ſeit dem 17 Juni 13816 die
Lady of the Lake regelmäßig zwiſchen Cuxhaven und
u Bremen mit Brake verband die Weſer ſeit dem

Mai 1817 Auf dem Bodenſee erſchien das Dampfſchiff
im Jahre 1831 es war der in Konſtanz gebaute Leopoldder bis 1906 getreulich Dienſte tat Auf der Spree fuhr

ſchon 1816 die Prinzeſſin Charlotte zwiſchen Berlin Char
lottenburg und Potsdam Das neue Beförderungsmittel
fand jedoch wenig Benutzung Ein um 1860 unternommener
Verſuch die Unterſpree und Havel mit Vergnügungsdampfern

zu dcabrer mißlang vollſtändig indes zweiundeinhalb Jahr

bandlungstermin auf den 23 Auguſt anberaumt iſt

e e e e

m Kindergarten bis zur Hochſchile Dieſesr e reeere erreichen durch umfaſſende rin
ſahme auf vaterländiſche Geſchichte Kultur erdq r
Literatur und durch zeitgemäße Einſchränkung des Unterr n
den toten Sprachen

Verwaltung und gen er 7 ß den der
Die Voſſ Zta erfährt daß in dem Prozeß den de

Reichskanzler gegen den Herausgeber der Kolonialen Zeit
ſchrift A Herfurt h wegen Veleidigung von Angehörigen der
Schutztrnppe von Deutſch Südweſtafrika angeſtrengt 44 gnge

iſt Generalmajor Deimling geladen
Auf Grund der Ergebniſſe des Prozeſſes gegen den

polniſchen Güteragenten Martin Biedermann der im April
vor dem Landgericht in Schneidemhl verhandelt wurde ſoll
gegen den Major a D Hintze in Bromberg und den Haupt
mann a D Berger Langefeldt in Berlin ehrengerichtlich
vorgegangen werden weil ſie mit dem Polen Biedermann zum
Zwecke der Vermitteiung des Ueberganges deutſcher Beſitzungen
in polniſche Hände in Geſchäftsverbindungen ſtanden

Arbeiterbewegnng
Die Koſten des Kampfes in der Holzinduſtrie für

den Deutſchen Holzarbeiterverband ſind erſt jetzt durch den in
der Generalverſammlung am 13 erſtatteten Kaſſenberichf bekannt
geworden Danach hat der Holzarbeiterverband nicht weniger
als 2,141,435 M bis zum 1 Juli an Unterſtützungen für Aus
geſperrte und Arbeitsloſe ausgeben müſſen Die im Verbande
Deutſcher Holzarbeiter organiſierten Leipziger Holz
arbelter nahmen Stellung zu ihrem am 15 Mai mit dem
Verbande Deutſcher Holzinduſtriellen abgeſchloſſenen Tarif
vertrage Da nur 70 von den in Frage kommenden Firmen
den Tarif ſchriftlich anerkannt haben beſchloß man gegen die
übrigen betriebsweiſe vorzugehen und von ihnen event durch
Arbeitseinſtellung die Anerkennung des Tarifes zu erzwingen
Ferner wurde beſchloſſen in eine Bewegung zur Verbeſſerung
der Lage der dem Holzarbeiterverbande angehörenden aber im
Tarifvertrage nicht inbegriffenen kleinen Branchen wie
Bürſtenmacher Vergolder Rahmentiſchler Drechsler 2c zu
treten Die Koſten der Bewegung ſollen aus der Lokalkaſſe
beſtritten werden die z Z über 59,000 M verfügt

Heer und Flotte
Die Jnſel Borkum erhält Garniſon für Marine

artillerie Die Kaſerne zu der ſchon Pläne vorliegen kommt in
die Gegend des Kinderheims

Kaiſerliche Marine Der heimkehrende Transport
der von Buſſard und Seeadler abgelöſten Beſatzungen iſt
mit dem D Prinzeſſin am 13 Auguſt in Mombaſſa
Kilindini eingetroffen und hat am 14 Auguſt die Reiſe nach

Aden fortgeſetzt Charlotte iſt am 13 Auguſt in Dartmouth
eingetroffen und geht am 20 Auguſt von dort nach Cadix in
See Loreley iſt am 13 Anguſt von Varna nach Galatz ab
gegangen wo der Beſatzungswechfel ſtattfindet Tiger iſt am
14 Auguſt in Hongkong eingetroffen Buſſard geht am
16 Anguſt von Dar es Salgam nach den Sceychellen in See

48 Allgemeiner Genoſſenſchaftstag
der auf Selbſthilfe bernhenden Erwerbs und

Wirtſchaftsgenoſſenſchaften
II

Unber Nachdr verb Hg Leipzig 14 Auguſt
Jn der heutigen Sitzung gelangten zunächſt einige Anträge

betr die Konſumvereine zur Annahme Dann trat der Genoſſen
ſchaftstag in die Beratung der wichtigſten diesjährigen Frage

Die Mitwirkung der Kreditgenoſſenſchaften bei der
Entſchuldung des ländlichen Grundbeſitzes

ein Verbandsanwalt Dr Crüger hatte hierzu folgenden An
trag zur Beſchlußſaſſung unterbreitet

Jn Erwääung daß die Beſtrebungen für Entſchuldung des
ländlichen Grundbeſitzes wegen der nach einem Beſchluſſe des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes den Erwerbs und Wirtſchafts
genoſſenſchaften dabei zugedachten Mitwirkung insbeſondere für
die Kreditgenoſſenſchaften größere Bedeutung gewinnen können
beſchlleßt der Allgemeine Genoſſenſchaſtstag

1 Der von Schultze Delitzſch vertretene Grundſatz daß die
Befriſtung des Kredits mit der Wiedererzeugung des Kapitals
in Einklang ſtehen müſſe und deshalb bei Darleihung von um
laufenden Kapital Perfonal oder Mobiliarkredit der Rück
zahlungstermin nach der normalen Verwertung der Ergebniſſe
der einzelnen Produktion zu demeſſen bei feſten Kapitalanlagen
Real oder Jmmobiliarkredit dagegen auf den allmählichen

Wiedererſatz in einer größeren Zahl von Produktionen Rück
ſicht zu nehmen ſei iſt anch heute noch als geſunde Grundlage
für die Tätigkeit der genoſſenſchaftlich organiſierten Bank
inſtitute anzuerkennen
2 Danach kann die Entſchuldung des ländlichen Grundbe

ſitzes von Hypotheken ſeinen wahren Bedürfniſſen entſprechend
nur herbeigeführt werden durch unkündbare in regelmäßigen
Abzahlungen zu tilgende Hypothekendarlehen

3 Solche Darlehen entweder ſelbſt zu gewähren oder ſür
ihre vertragsmäßige Tilaung Bürgſchaft zu übernehmen ver

u m

Verbindlichkellen die außerhalb des gefehlichen RahmenPerſonalgenoſſenſchaft liegen und iſt deshalb den re
genoſſenſchaften dringend zu widerraten

4 Ebenſo muß dringend widerraken werden die Ueberlaſtung mi
Hypotheken erſetzen zu wollen durch einen erweiterten Perſon
kredit weil das eine bedenkliche Verquickung von Perſonal
kredit und Realkredit zur Folge hat und die Liquſdität der
t oſfenlchatt gefährdet die man allerſeits aufrecht erhalten
will

5 Vielmehr gehören ſolche die Entſchuldung des ländlichne bezweckende Darlehen in den Wiriungstree d
genoſſenſchaftlich organiſierten mit unkündbarem Kapital aus
geſtatieten Landſchaften und ſonſtigen Pfandbbriefinſtitute ſo
wie der dw enlen t die ar äe Perſonal
Kreditgenoſſenſchaſten dabei kann ſich nur auf die Vermivon Zahlungen ohne eigenes Riſiko beſchränken itlung

Verbandsreviſor Dr Schneider Potsdam führte als Refeaus daß für die Kredltgenoſſenſchaften keine Veranlaſſi rer

liege ſich an der Entſchuldung des ländlichen Grundbeſitzes zu
beieiligen Es beſtehe in dieſer Hinſicht die große Gefahr daß
die Kreditgenoſſenſchaften dadurch in eine ſehr bedenkliche Ab
bängigkeit vom preußiſchen Staate geraten Es würde weiter
dahin führen daß wenn die Kreditgenoſſenſchaften ſich an dieſer
Aufgabe beteiligen ſie denjenigen Aufgaben entfremdet werden
denen ſie wirklich gewachſen und bisher gerecht geworden ſind
Die Kreditgenoſſenſchaften haben die Pflicht den Perſonalkredi
in der verſchiedenſten Form zu pflegen nnd ſie haben ſich dieſer
Aufgabe bisher mit beſtem Erfolge gewidmet Alles was da
noch zu verbeſſern und auszubauen iſt wollen die Kreditgenoſſen
ſchaften tun dann werden ſie ihrem Ziel wahre Volksbanken für
den Perſonalkredit zu werden immer näher kommen Verbands
anwalt Dr Crüger Es iſt eingewendet worden daß wir ung
auf dem Genoſſenſchaftstage mit der Erörterung der Frage der
Entſchuldung des ländlichen Grundbeſitzes gar nicht zu beſchäf
tigen hätten denn wir hätten mit dieſer Frage nichts zu
tun Jch bin der Meinung daß ein Landwirt auf deſſen
Beſitz die Verſchuldungsgrenze eingeführt iſt oder der gegen
irgend ein Kreditinſtitut weitgehende Verpflichtungen hat für
uns in ſeiner allgemeinen Kreditwürdigung etwas anderes be
deutet als ein Lannwirt bei dem das nicht der Fall iſt
Es handelt ſich hier keineswegs um eine rein preußiſche
Angelegenheit Zwar ſoll der Verſuch der Entſchuldung
zuerſt in Preußen gemacht aber er wird zweifellos von
anderen Bundesſtaaten nachgeahmt werden Nach meiner An
ſicht ſind die Genoſſenſchaften ihrer rechtlichen und wirt
ſchaſtlichen Natur nach ganz ungeeignet um in den Dienſt
der Entſchuldung geſtellt zu werden Lebhafte Zuſtimmung
Nun hat man neuerdings verſucht um uns die Sache ſchmackhaſt
zu machen und um uns den Einwand zu nehmen wir dürſten
nach unſerer rechtlichen und wirtſchaftlichen Natur ſolche Jm
mobilar und Realkredite nicht gewähren die Sache ſo darzu
ſtellen als ob es ſich gar nicht um Realkredite handle ſondern
um eine Erweiterung des Perſonalkredits Jch halte die Ein
führung des Begriffes erweiterter Perſonalkredit für geeignet
eine volländige Verwirrung der Begriffe Perſonalkredit und Real
kredit herbeizuführen Sehr richtig Für uns handelt es ſich
um zwei Fragen 1 Können unſere Genoſſenſchaften direkt durch
die Kreditgewährung oder indirekt durch Wirtſchaftsübernahme
ſich an der Entſchuldung des ländlichen Grundbeſitzes beteiligen
und 2 wenn man zu dem Reſultat kommt daß die Genoſſen
ſchaften nicht imſtande ſind ſich an dieſer Entſchuldungsaktkon zu
betelligen können wir dann einen Ausweg dadurch finden daß
wir wie der Reichsverband der land wirtſchaftlichen Genoſſen
ſchaften die Forderung auf Errichtung von ſtaatlichen Kredit
inſtituten als Rückendeckung erheben Für meine Perſon
verneina ich die erſte Frage Jh balte es für ſehr wichtig daß
wir hier Hand in Hand mit dem Reichsverband landwirtſchaft
licher Genoſſenſchaſten gehen Was die zweite Frage anlangt ſo
ſcheint ſie mir nach den Erklärungen des preußiſchen Finanz
miniſters ſchon beantwortet Jch hoffe daß der Finanzminiſter
dem Reichsverband land wirtſchaftlicher Genoſſenſchaften auf die
Forderung ſtaagtlicher Kreditinſtitute dieſelbe Aniwort erteilt die
er im preußiſchen Abgeordnetenhauſe auf ſolche Anregung gegeben
hat Wir wollen uicht in Abhängigkeit vom Staate geraten wir
wollen unſere freie Selbflbeſtimmung unſere freie Selbſtverant
wortung bewahren und uns unſere Abhängigkeit nicht durch ſtaat
liche Kreditinſtitute nehmen laſſen

Präſident der preuß Zentralgenoſſenſchaftskaſſe Dr Heiligen
ſtadt Es iſt durchaus richtig daß die Entſchuldung des länd
lichen Grundbeſitzes keine preußiſche Angelegenheit iſt ſondern
daß ſie für das geſamte deutſche Vaterlaud von aller
größter Wichtigkeit iſt Es handelt ſich auch gar nicht
um eine rein ländliche Frage auch die Städte ſind hieran
intereſſiert Das Genoſſenſchaftsweſen hat ein großes
Intereſſe an der Regelung dieſer Frage Wenn man wie ich
geneigt iſt die Genoſſenſchaften bei dieſer Aktion die für unſer
Vaterland ſo wichtig iſt eine Rolle ſpielen zu laſſen ſo muß ich
ſofort betonen daß ſelbſtverſtändlich für mich die Mikwirkung
der Genoſſenſchaften nur bei der Entſchuldung des mittleren und
kleineren Grundbeſitzes in Frage kommen kann Die Entſchuldung
des Großgrundbeſitzes trägt einen ganz anderen Charakter für
dieſe Entſchnldang kommen die Genoſſenſchaften uicht in Frage
Jch ſcheue mich nun nicht in dieſer Verſammlung auszuſprechen
daß ich lelder in Kreifen der Schultze Delitzſchen Genoſſenſchaften
gefunden habe daß man land wirtſchaftlichen Fragen gegenüber
nicht die ſorgſame Prüfung anwendet die dieſe Fragen nach

Ueber die Binnenmeere erſtreckten ſich ſchon im dritten
Dezennium des 19 Jahrhunderts verſchiedene Dampfer
linien So ſeit 1819 von Kiel nach Kopenhagen ſeit 1824
von Hamburg nach London und von Lübeck nach Kopen
hagen ſeit 1828 von Lübeck nach Petersburg und ſeit 1830
von Lübeck nach Stockholm Die regelmäßige Ozean
dampfſchiffahrt wurde zunächſt von England aus unter
nommen Der der Great Weſtern Steam Ship Company
ehörende Great Weſtern ein Dampfer von 65 Meter
änge und einem Deplacement von 2300 Tonnen der eine

Maſchine von 400 nominellen Pferdekräften beſaß machte
ſeine erſte Reiſe zwiſchen Briſtol und New York in den
15 Tagen vom 8 bis zum 23 Aprik 1838 Der erſte
OzeanSchraubendampfer der 1843 von Brunel aus Eiſen
erbaute Great Britgin 98 Meter lang 2984 Tonyen
1000 PS gehörte derſelben Geſellſchaft die ſich übrigens
ſchon 1847 auflöſte Jn dieſem Jahre entſtanden jedoch die

Dampferlinien zwiſchen New York und Bremerhaven und
zwiſchen New York und Havre

Die älteſte deutſche Großſchiffahrtsgeſellſchaft die Ham
urg Amerikaniſche PaketfahrtAktien Geſell

ſchaft ließ von 1847 bis 1856 den Dienſt durch Segel
ſchiffe leiſten Am 1 Juli 1856 begann der Dampfer
Boruſſia und gleich darauf die Hammonia die je zuMonatsanfang beginnenden regelmäßigen Fahrten von

ar e NewWperre Kne 33 3 n 54 Paſſagiere in
Kajüte in der 2 und 310 im Zwit arme Zwiſchenheck He

m 3 Januar 1857 trat der proviſoriſche Verwaltungsratder jetzt bedeutendſten deutſchen Dampfſchiffahrts eſelſhaſt
des Norddeutſchen Lloyd zu einer erſten bin u
ſammen Jm Laufe des Jahres 1858 vahmen die
Schraubendampfer Bremen New York Weſer undzehnte ſpäter das allgemeine Intereſſe dieſem BeſtrebenAal entgetenten e Mereſſe Aeſen Eeſtteben Hudſon ihre die Erdteile verbindende Tätigkeit auf
Zehn Jahre ſpäter beſaß der Lloyd 13 Ozeandampfer die

langt die Eingehung für Jahrzehnte im voraus berechneter

ork Die Reiſe hin und zurück nahm

meiner Anſicht verdienen Jch kann nicht auerkennen daß die

Liſte von 1907 zählt 71 transatlantiſche 45 Küſten
48 Flußdampfer 2 Schulſchiffe und 165 Leichter auf mit
einem GeſamtDeplacement von 678,557 RegiſterTons und
518,435 Pferdeſtärken Weitere 11 große Dampfer befinden
ſich im Bau

Die Einführung des Dampfſchiffes in die Kriegsmarine
vollzog ſich 1833 in England Raddampfer Medea 1843
in den Vereinigten Staaten Schraubendampfer Prince
ton 1852 in Frankreich Schraubenlinienſchiff Napoléon
und 1848 in Deutſchland Reichs ſpäter preußiſche Flotte
Die ehemalige königliche Jacht Grille die 1857 erbaut
wurde dient noch gegenwärtig als Admiralſtabsſchiff in der
Kaiſerlichen Marine

Die 1859 in Toulon fertiggeſtellte Gloire war die erſte
Panzerfregatte die auf dem Meere erſchien Indes ſie und
ihre Schweſterſchiffe aus Holz konſtruiert waren legten die
Engländer 1860 beim Warrior und dem Black Prince
den Panzer direkt auf den eiſernen Schiffskörper

Eine gewaltige Entwicklung hat die Schnelligkeit der
großen Ozeandampfer namentlich i jüngſter Zeit genommen
Um 1858 brauchte man 14 Tage für die Fahrt von
Bremerhaven nach New York 1 beförderte der Lloyd
dampfer Werra die amerikäanſckhe Poſt in 7 Tagen
20 Stunden 15 Minuten von New York nach Southamp
ton im Herbſt 1902 erreichte der Llohddampfer Kronprinz
Wilhelm von Cherbourg aus das SandyHook Feuerſchi
in 5 Tagen 11 Stunden und 57 Minuten Schon denkt
man daran daß in der nächſten Zukunft die Fahrzeit über
den atlantiſchen Ozean nur mehr vier Tage betragen wird
wobei das Schiff rund 750 Seemeilen 1389 Kilometer in
je 24 Stunden zurücklegen muß Und dieſe Schnelligkeit
wird uns Kindern des 20 Jahrhunderts weniger impo
nieren als den Zeitgenoſſen Fultons die beſcheidenen
Leiſtungen des Clermont
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genoſſenſchaftskaſſe Dr Heiligenſtadt Mir iſt von einer

Jnuſlt daher Kommiſſion wurden geſtern folgende Beſchlüſſe

t

e

ſchlage iſt darauf zurückzuführen daß eine Kredite eenateettlich genoſſenſcha e Kreditweſenn ind ne Die Verſcanldung ſelbſt legt viel
ch er

atumswigeit daran zurückzuführen daß ſeinerzeit in den
er zurü reiſen in weiteſtem Umſange Betriebsſchulden auf

indlichen K erden mußten Das konnte nach dem damoligen
ommen Geſetzgebung nicht geſchehen und es werden deshalb

Stande er aufgenommen Wenn ſich die Genoſſenſchaften heute
Keolkrediteſchuldung des ländlichen Grundbeſitzes beteiligen ſo
eder Eut nicht um die Gewährung von Realkrediten
andelt es weiter nichts als um die Rückkonvertiernng eines

der fälſchlicherweiſe zu einem Hyptbekarkredit
Bei un fragt es ſich kann man auf Grundlage der
geworde chen Erfahrungen den Genoſſenſchaſten raten ſich daran
geß t en jeſe Frage möchte ich ausdrücklich und mit
zu beteit druck bejahen Es iſt ein hohes Ziel die deutſche

ſcha t zu eniſchulden Ein auf der Scholle ohne Sorge
Kandwirt Hypotbekenſchulden ſitzender Bauernſtand iſt der beſte
vor hob die Jnduſtrie Wenn wir die Entſchuldung erreichengäufer are das ein Segen für das deutſche Vaterland

önnle fter Beil end er Berlin erörtert die Gründe der Ver
Profeſſor e ländlichen Grundbeſitzes die hauptſächlich in der

Rentabilftät des ländlichen Beſitzes liegen Eine Mit
chwa Wer Genoſſenſchaften bei der Entſchuldung des ländlichen

tung ſißes wäre mit Freuden zu begrüßen Die Genoſſen
t en dann der Mittelpunkt des landwirtſchaftlichen

ne Reſolutſon richtig iſt Die Verſchuldung des länd

ſchaften v d h Dorfbanken werden Eine Entſchuldung des
Kreditverkebt kleineren Grundbeſitzes ſei durchaus möglich Zu
mitten ſei die Vermittelung durch die Genoſſenſchaften zwiſchen
wünſ dwirten und den Landſchaften und anderen Hypotheken
den die Am beſten wäre es die Zentralgenoſſenſchaften zur
inſtitut von Pfandbriefen zu autoriſieren
Aue Wanf tritt die Mittagspauſe ein S

Da der weiteren Debatte über die Mitwirkung der Kredit
ſenſchaften bei der Entſchuldung des ländlichen Grundbeſitzes

gen Jnſtizrat Gebhardt Zweibrücken davor agrariter
de che Beſchlüſſe zu faſſen Jm gleichen Sinne ſprach
un ratHarnier Kaſſel Juſtizrat AlbertiWiesbadenr b nicht an wie es Präſident Dr Heiligenſtadt getan hat

nmal zu ſagen der Jmmobiliarkredit der Landwirtſchaft ſei
auf kein Jmmobiliarkredit er ſei urſprünglich ein Betriebskredit
ar en und müſſe es unn wieder werden Für uns handelt es

n Hypotheken gerade wie die aus Erbteilung herrührenden
Mwpotheken und wir müſſen ſie auch als ſolche behandeln Wir
haben im Gegenſatz zu den Sparkaſſen den ausgeſprochenen Zweck
ren Perſonglkredit zu pflegen Dieſen beſonderen Zweck haben
die Sparkaſſen nicht Wir ſind alle gute Freunde der Landwirt

und beweiſen das dadurch daß wir auf dem Lande unſere
Kreditgenoſſenſchaſten haben die gerade dem Landwirt Perſonal

Jch glaube nicht daß unſere Organiſatiohren
den Anforderungen der Entſchuldung gewachſen ſind Wir ſind
nicht imſtande langfriſtige umfangreiche Kredite zu gewähren
Dieſer Kredit iſt wenn auch nicht ungeſund ſo doch für unſere
Hrganiſation nicht paſſend Präſident der Preußiſchen Zentral

großen geſetzgeberiſchen Aktiou die ſpeziell den SchultzeDelitzſch
ſchen Genoſſenſchaften neue Aufgaben zuweiſen ſoll nicht das
mindeſte bekannt Aber das kann ich ſchon heute mit Gewißheit
ſagen Wenn die Geſetzgebung zur geſetzlichen Regelung der
Entſchuldung des ländlichen Grundbeſitzes übergeht ſo können die
Genoſſenſchaften nicht zur Mitarbeit gezwungen werden Es
kann ſich immer nur um Maßnahmen handeln deren Erfüllung
von dem freien Willen der Genoſſenſchaften abhängt Jch habe
bisher meine Aufgabe und Stellung innerhalb des deutſchen Ge
noſſenſchaftsweſens ſo aufgefaßt daß ich als Vermittler zwiſchen
den gegenſeitigen Anſichten und Auffaſſungen aufgetreten bin
Ich halte die vorliegende Frage für eine außerordentlich wichtige
Frage bei der ich die Mitwirkung der Genoſſenſchaften nicht
ausgeſchaltet ſehen möchte VBeifall Direktor Spitz
Kaſſel weiſt den Vorwürf des Präſidenten Heiligen
ſtadt zurück als ob die Schultze Delitzſchen Genoſſen
ſchaften nicht das nötige Verſtändnis hätten Was die vor
liegende Frage anlangt ſo müſſe eins auf jeden Fall aus
geſprochen werden daß es keineswegs richtig iſt daß
die Genoſſenſchaften auf Grund ihrer Solidarhaft beſonders be
fähigt und berechtigt ſind die Entſchuldung auf ſich zu nehmen
Es mag einzelne Genoſſenſchaften geben die ſtark genug ſind
um in entſprechender Weiſe Kapitalien zu dieſem Zwecke zu be
nutzen Jm übrigen aber wollen wir nach wie vor der Land
wirtſchaft durch den Perſonalkredit ſo weit helfen als wir nur
irgend können Beifall

Nach einer kurzen Erwidernng des Verbandsanwalts Crüger
zieht dieſer feinen Antrag mit der Begründung zurück daß
er auf die Abſtimmung verzichte die für ihn nur dann Wert
gehabt haben würde wenn ein einmütiger Beſchluß des
Henoſſenſchaftstages in dieſer Frage zuſtande gekommen wäre
Außerdem beſtehe ja ſchon vom Stuttgarter Kongreß her ein
Veſchluß der auch heute noch Gültigkeit habe daß die Genoſſen
haften nur ſolche Kreditgeſchäfte übernehmen dürſten die
ihre Liquidität nicht in Frage ſtellen
Der nächſte Punkt der Tagesordnung betraf die Bau

genoſſenſchaften Nach kurzer Vegründung durch Ver
bandsreviſor Sche idt Hannover gelangte folgender Antrag
zur Annahme

Der Allgemeine Genoſſenſchaftstag erblickt in der ſogen
Hypothekarlebensverſicherung kein Mittel von allgemeiner Be

eutung zur Tilgung der auf den Eigenhäuſern der Arbeiter
ruhenden Hypothekenſchulden weil die Zahlung der Prämien
neben den Schuldzinſen den Arbeitern im allgemeinen eine
doße wirtſchaftliche Laſt auferlegt und überdies die Zahl der
zur Lebensverſicherung mit der Normalprämie aufnahmefähigen

rbeiter von vornherein beſchränkt iſt
Der nächſte Punkt der Tagesordnung lautet

Der Scheck und Ueberweiſungsverkehr und die

a Genoſſenſchaftenvie eltor Peter Karlsruhe betonte die Notwendigkelt für
yſl enoſſenſchaften den Scheck und Ueberweiſungsverkehr zu
in iſt Die Genoſſenſchaften des Allgemeinen Verbandes hätten
v r Giroſcheckverbande eine vortreffliche Einrichtung Die
würde e Genoſſenſchaften des Verbandes gezogenen Schecks
200 Gengte ntlichen dem Scheckrerbande angehörenden
voltere aſenſchaften koſtenfrei eingelöſt Das ſei allerdings vom
ezent rtſchaftlichen Standpunkte aus eine unerwünſchte

Sche groliſation Man ſollte daher dafür ſorgen daß die
die en u auf den Haupthandelsplätzen zahlbar ſeien und ſich
ſhechs ſche Sitte zu eigen machen nach welcher wohl Provinz
oder n der Einlöſungsſtelle in London verſehen ſeien nicht
Es l douer Schecks mit den Einlöſungsſtellen in der Provinz
rechnin z überhaupt immer mehr Sitte werden nur Ver
Augen ded zur Verſendung zu bringen Außerdem ſei die
ſehenden tung des Ueberweiſungsverkehrs auf der Baſis des be
errechm iroverbandes durch Vermittelung einer Zentral
In nasſtelle anzuſtreben

Frankfurt Debatte betonte Bankdirektor Thorwardt
de chech M ebenfalls die Notwendigkelt einer Populariſierung
als Auf hertebrs Juſtizrat Alberti Wiesbaden ſtellte
den Schecko der Kreditgenoſſenſchaften hin den Mittelſtand ſür
ſtellte ſig erkehr zu gewinnen Eine Reihe weiterer Redner
Hierauf auf den gleichen Standpuntt

Wüagt Birden die weiteren Verhandlungen auf morgen früh
wer

Kuskand
Die Haager Friedenskonferenz

vv ä

1 der Konvention von 1899 über Geſetze und

Gewohnbeiten des Krieges betr Milizen und Freiwilligen
korps bleibt in der urſprünglichen Faſſung weil das deutſche
Amendement das auf die Forderung abzielte daß Milizen
der Freiwilligenkorps ein beſtimmtes deutliches und von weitem
erkennbares Abzeichen tragen ſollen im der vorhergehenden
Sitzung abgelehnt und von Deutſchland nicht wieder eingebracht
worden iſt Artikel 2 der auf Antrag Deutſchlands geändert ſſt
und beſtimmt datz die Bevölkerung eines nicht beſetzten Ge
bietes die freiwillig beim n a des Feindes zu denWaffen grelft verpflichtet ſein ſoll ihre Waffen offen zu tragen
wird ohne Debatte angenommen Dasſelbe geſchieht init einem
Amendement Spanltens zu Artikel 6 und einem Unteramendement
Dentſchlands nach dem kriegsgefangene Offiziere und
Unteroffiziere nicht zu Arbeiten verwendet werden dürfen
die ihrem Rong und ihren Fäbigkeiten nicht entſprechen
Bei Artikel 17 wird ein Text angenommen der gefangenen
Offizieren gleiches Gehalt gewährleiſtet mit den Offizieren
des Landes deſſen Gefangene ſie ſind Bei den Artikeln 22 und
44 die ſich auf die Dienſte beziehen die man von den Be
wohnern beſetzter Länder fordern reſp nicht fordern
kann ſah ſich dte Kommiſſion verſchiedenen Anträgen gegen
über die es verbieten wollen daß ſolche Bewohner zu
ihrem Lande nachteiligen Handlungen gezwungen werden
Nach einer warmen Befürwortung durch General Den Beer
Poortugael Holland wird der holländiſche Antrag mit 23 gegen
9 Stimmen bei einer Stimmenthaltung angenommen Ebenſo
wird ein deutſcher Antrag angenommen der die Verantwortlich
keit der kriegführenden Parteien für die Verletzung des Regle
ments über die Geſetze und Gewohnheiten des Krieges
feſtſetzt England behielt ſich hier ſeine Stellungnahme vor
Endlich wurde auch ein Ausweg gefunden um die Be
ſchießung von unbefeſtigten Plätzen durch Projektile die
von einem Luftballon aus geſchleudert werden zu ver
bieten Es wurde dem Artikel 25 der Konvention
von 1899 über die Gebräuche und Geſetze für den Landkrieg
einſtimmig folgende neue Faſſung gegeben Es iſt verboten
durch welches Mittel es auch ſeſ nnbefeſtigte Plätze 2c zu be
ſchießen Die hinzugefügten Worte durch welches Mittel es
auch ſei ſchließen die Luſtballons mit ein Die Konvention von
1899 die überhaupt das Werfen von Projektilen von Luſtvallons
aus verbietet wird alſo nicht verlängert und in Zukunft wird
es möglich ſein Heere und befeſtigte Plätze von Luftballons aus
zu beſchießen Der italieniſche Vorſchlag der nur lenkbaren und
bemannten Luftballons die Möglichkeit geben wollte Projektile
zu werfen und der ſomit die unkontrollierbaren Schäden die
durch nicht lenkbare Luftſchiffe verurſacht werden können ein
dämmen wollte wurde ſchließlich zurückgezogen

Eine dentſche Demonſtration in Welſchtirol
Die Gardaſeepoſt in Riva meldet daß demnächſt eine

größere Geſellſchaft Deutſcher aus Hamburg VBerlin
Frankfurt und Dresden eine Reiſe ins Trentino unter
nehmen werden um zu zeigen daß ſie ſich vor den Jrredentiſten
Welſchtirols nicht fürchten

König Eduards Beſuche
Das amtliche Wiener Fremdenblatt ſchreibt zum Beſuche des

engliſchen Königs in Wilhelmsböhe Die Begegnung der
beiden Herrſcher die dem Beſuch König Eduards bei unſerem
Kaiſer in Jſchl vorangeht iſt ein erfreuliches Zeichen der
freundlichen Beziehungen zwiſchen Deutſchland und England
Nach einer Periode der Spannung die von einem Teile derenropäiſchen Publiziſtik nicht ohne Sorge beobachtet wurde

zeigt ſich die Politik der beiden großen Länder wieder von
gegenfeitigem Vertrauen erfüllt Konnten ſchon bei der
Entrevue vor Swinemünde die durchaus befriedigenden Dis
poſitionen der europäiſchen Politik und die ausgezeichneten
Ausſichten dauernder Erhaltung des Weltfriedens konſtatiert
werden ſo darf die Fürſtenbegegnung in Wilhelmshöhe als ein
weiteres Symptom der qlücklich geänderten
Lage betrachtet werden Dieſer Entwickelung darf die Oeſter
reichiſch Ungariſche Monarchie deren friedliebende und Frieden
ſtiftende Politik überall anerkannt und gewürdigt wird ſich um
ſo mehr freuen als freundſchaftliche Beziehungen der beiden
Länder mit deren einem OeſterreichUngarn durch die in Jahr
zehnten bewährte Tradition des Dreibundes verknüpft ſſt
während es zu dem anderen in dem Verhältnis einer geſchicht
lichen nie unterbrochenen Freundſchaft ſteht durchaus den
Jntentionen entſprechend ſind von denen ſich die Politik der
Doppelmonarchie ſeit jeher unverrückbar leiten läßt

Die Wiener Abendpoſt widmet dem Beſuche des Königs
Eduard in Jſchl einen herzlichen Begrüßungsartikel ſie
ſpricht darin aus daß die Bevölkerung Oeſterreich Ungarns die
oft erprobte traditionelle Freundſchaft beider Staaten wohl zu
würdigen wiſſe die in letzter Linie in der Gemeinſamkeit ihres
politiſchen Zieles der Aufrechterhältung des Weltfriedens
wurzelt

Der öſterreichiſche Miniſter des Auswärtigen Freiherr von
Aehrenthal iſt in Begleitung des Geſandten Freiherrn
von Gagern geſtern nachmittag nach Jſchl abgereiſt

Die engliſche Flotte
Jm Unterhauſe teilte geſtern der Zivil Lord der Admiralität

G Lambert mit daß zwei Panzerkreuzer gus dem zweiten und
fünſten Geſchwader wo ſie binnen kurzem durch andere Schiffe
erſetzt werden ſollen dem erſten Kreuzergeſchwader angegliedert
würden Ebenſo werden zwei Torpedobootszerſtörer Flotillen
der Heimatsflotte zeitweilig der Kanalflotte zuerteilt

Der Ausſtand in Beffanſt
Der ſtändige Unterſekretär für Jrland gibt bekannt daß er

ſür heute die Beilegung des Ausſtandes in Belfaſt
erwartet

Das ennliſch ruſſiſche Abkommen
Die N Fr Pr erfährt aus London die angloruſſiſche Ab

machung werde nach den Monarchenbegegnungen veröffentlicht
formell aber erſt bei dem Schluß des Parlaments unterzeichnet
werden Ueber eine neue ruſſiſche Anleihe von 50 Mill
Pfd werde verhandelt Sie werde zur Wiederherſtellung der
ruſſiſchen Floite die der Jnduſtrie verſchiedener Nationen über
tragen wird und zur Bezahlung der Zinſen früherer Anleihen
dienen Es ſcheine daß Hardinge deswegen mit Rotbſchild
konferierte und daß die Anleihe auf Grundlage einer Pfand
beiſtellung durch Rußland geplant ſei

Die revolntionäre Bewenqung in Nußland
Jm Lager von Krasnoe Sſelo wurden drei jnnge Leute

verhaftet ein Eiſenbahntechniker und zwei junge Mädchen Zu
hörerinnen der Hohen Frauenkurſe Sie werden beſchuldigt im
Lager des Küraſſierregiments unter den Soldaten revolutionäre
Propaganda getrieben zu haben

Die Ereigniſſe in Marokko
Der Matin Berichterſtatter telegraphiert aus Caſablaneg

daß die franzöſiſchen Truppen unzureichend ſeien
um eine Vorwärtsbewegung machen zu können Es fehle an
Kavallerie und Schnellfenergeſchützen die erlauben würden das
nur drei Kilometer von den franzöſiſchen Linien entfernteß
marxokkaniſche Lager zu bombardieren Das Franzoſenlager
befinde ſich offenbar in ungünſtiger Lage da es von allen um
gebenden Höhen beherrſcht werde die Wahl eines beſſeren Lager

platzes ſei aber unmöglich

voſebelt und die Truſts
Die Frankf Ztg meldet aus New York Jn Hſterbay hat

am 13 eine Konferenz zwiſchen Rooſevelt und den Staats
lekretären Root und Taft getagt Es wird gugenommen

daß es ſich um die Feſtſtellung der Reglerungspol in derTruſtfrage gehandelt bat Staalsſekreiär Root weder
euergiſch daß er eine Konferenz mit Bankiers gehabt habe und
Nockefeller dementiert ein Jnkerview über die Folgen der

e r Chi bat die Wex Richter in Chicago hat die Prüfung der Anklage gegendie Chicago und Alton Eiſenbah wegen
von Rabatten an die Standard Oil Company durch die Groß
Jury bis zum 3 er aufgeſchoben und erklärt der
Grund der Auſſchiebung ſei eine Mitteilung des Chefs des
Juſtizdepartements Bongparte wonach feſtgeſtellt iſt daß der
frübere Diſtriktsanwalt Beamten der Eiſenbahn Strafloſig
keit für ihre Hilfe bei Erlangung von Veweſsmſtteln gegen die
Standard Oil Company zugeſichert habe

Der amerikaniſche Telegraphiſtenſtreik
Die ausſtändigen Tele graphenbeamten in New York

machen geltend daß ſie nur einen Anfang gemacht hälten und
als Endergebnis die Aufforderung zum Generalſtreik erwarten
Die Commercial Telegraph Union erlleß eine Bekanntmachung
an die kommerziellen Körperſchaften in den Vereinigten Staaten
und Kanada daß innerhalb 24 Stunden der Ausſtand
ſich auf alle Zweige des kommerziellen Tele
graphenverkehrs erſtrecken werde

m

Provinzialnachrichten
g Gröbers 15 Aug Unterführung der Eiſenbahnſtrecke Kürzlich weilte ein höherer Beamter der zuſtändigen

Eiſenbahnbehörde hier um nochmals zu prüfen ob bei dem
von Jahr zu Jahr ſich ſteigernden Wagenverkebr ſich eine
Unterführung oder Ueberführung der Eiſenbahnſtrecke Halle
Jeipzig als zweckmäßiger erweiſe urſprünglich lag das letztere
Projekt vor doch ſollten ſich ſolch erhebliche Schwierigkeiten
namentlich durch die enorme Steigung herausgeſtellt haben
daß ſicherem Vernehmen nach eine Unterführung geplant ſein
ſoll Mit Freuden wird von den Fuhrwerksbeſitzern gerade
dieſes Projekt begrüßt Durch Ankauf eines Grundſtückes ſoll
dann die Wegrichtung eine geradlinige werden

Köthen 14 Aug Der Umbau der hieſigen Bahn
böfe ſcheint endlich ſeiner Verwirklichung näher zu rücken Jn
einer Sitzung von Vertretern der Eiſenbahndirektion Magde
burg des Eiſenbahnrats und der Stadt Köthen einigte man ſich
auf ein dahingehendes Projekt Danach ſoll der geſamte Perſonen
verkehr der Strecken Magdeburg Leipzig Deſſau Bernburg und
Aken auf dem Terrain des jetzigen Magdeburger Bahnhofs
zuſammenlaufen Auf der Strecke nach Halle bis zur Halteſtelle
Arensdorf wird ein großer Güterbahnhof errichtet der gleich
zeitig zur Entlaſtung der Stationen Hälle und Magdeburg dienen
ſoll Der jetzige Berliner Bahnhof und der Güterbahnhof
kommen ganz in Wegfall Dadurch wird ein ſehr ausgedehntes
Terrain zur Bebauunng frei Auf dem Maggeburg Leipziger
Bahnhof werden die Verwaltungs und Empfangsgebäude er
richtet Friedrichs und Heinrichsſtraße die von den einlaufenden
Strängen gekreuzt werden erhalten Unterführung Das heſamte
Projekt erſordert zur Durchführung einen Koſten aufwand
von etwa ſechs Millionen Mark Das Projekt bedarf
noch der Genehmigung des preußiſchen Eiſenbahnminiſterinms
und des Parlaments

sk Leipzig 14 Aug Soldatenheim Gewalttätiger Einbrecher Todesſturz Jn Leipzig ſoll mit
dem Bau eines neuen auf 100,000 M veranſchlagten Soldaten
heims begonnen werden für das auch der Kaiſer 500 das
Kriegsminiſterium 1000 M geſpendet hat Große helle Schreib
und Leſezimmer Badeeinrichtung Kegelbahn ein großer Saal
Villardzimmer luftige helle Aufenthaltsräume für Mannſchaften
und Chargierte ſind vorgeſehen kurz mit allem Komfort der
Neuzeit wird der Bau ausgeſtattet werden Die 16 jährige
Liſette Kropf überraſchte heute morgen gegen vier Uhr im
Wohnzimmer der an der Magdeburgerſtraße belegenen elterlichen
Wohnung einen Einbrecher der ſofort mit dem Rufe Du
Hund mußt auch gleich dazu kommen auf ſie los
ſtürzte und wütend mit einem Meſſer auf ſie einſtach Bevor
auf die Hilferufe des an den Armen durch die Meſſerſtiche ſchwer
verletzten Mädchens die Angehörigen herbeieilen konnten hatte
ſich der gewalttätige Menſch bereits aus dem Parterrefenſter
geſchwungen und war unerkannt eniflohen Die Polizei hat auf
die Ermittlung des Einbrechers der einen Geldbetrag von 31 M
und verſchiedene Schmuckſachen erbeutete 100 M Belohnung
ausgeſetzt Heute morgen fand man im Hofe eines Grund
ſtücks der Köhlerſtraße den 41 jährigen Kutſcher Adam Skreng
tot auf Er iſt in der Nacht aus einem Fenſter ſeiner in der
dritten Etage gelegenen Wohnung herausgeſtürzt

M W

Metesrolvgiſche Station zu Hulle

14 Auguſt 15 Auguſt
9 Uhr adends 7 Uhr morgeus

w

Barometer Milllmeter 753,5 749,2Thermometer Celſius 18,9 20,4Rel Fenchiintelt à 83 76Wind SW 3 S 1Maximum der Temperalur am 14 Augnſt 25,2 C
Minimum in der Nacht vom 14 zum 75 Auguſt 16,39 C
Ntederſchläge am 15 Auguſt 7 Uhr morgens 9,0 mm
Florabad Waſſerwärnie der Saale am 15 Auguſt morgens 215 C

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil J Albert Herling

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonne für
Provinzialnachrichten Albert Herling für den Handeksleil
Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Ludwig Donges Druck
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

r S 5 L t Jh R M

We Wär s wit einer Kahmpartie mein Präulein

Ach Herr Hanſen wie gern wenn ich mich nur nicht
immer auf dem Waſſer erkältete Jch komme von ſolchen
Partien nie heim ohne wenigſtens eine Heiſerkeit da
vongetragen zu haben und oft iſt s noch Schlimmeres

Ei da kann ich belfen Hier bedienen Sie ſich Fays
ächte Sodener Mineral Paſtillen laſſen gar keine Er
kältung aufkommen und Sie ſollen ſehen die Partie
bekommt Ihnen vortrefflich wenn Sie ein paar Paſtillen
langſam im Mund zergeben laſſen Fays ächte Sodener
ſollten Sie ſich auch halten ich hab ſie immer in der
Taſche Man kauft ſie für 85 Pfg ver Schachtel in jeder
Apotheke Drogen oder Mineralwaſſerhandlung
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Kostenlose Abholung und Zustellung durch eig Geschirre

Telephon 292

Bin von der Bezu wi S ch
z med M FisoheSpezialarzt für erx Haut m

Gr Ulrichstr 4

H Sohnes en
Pri S r e ns Reichhaltige Auswahlsendungen sofort u franko
Jnb Bruno OlausGr Steinſtraße 85Ecke Neunbänſer M gen Umbau

AeLorvetts Teibbinden

lld Korsettschoner

RabattSpar Verein
Engros u endetail

aus dem Schaufenster und grosse Posten
zurückgesetzter Korsetts

zu äusserst billigen Preisen,

Bernhard Häni
Spezial Korsett Fabrik

Halle a S Schmeerstrasse 2

S W U er nen Jeſus e 7
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e Jeden Mittwoeh Korsettwäsche

Achtung
Das UuUhren Geſchäft von

Julius Meyer Werrmam
bisher Brüderſtraße am Markt befindet ſich jetzt

Indem ich um gütige Aufträge bitte ſichere ich pünktliche und gediegene

7Gr Steinſtr 83 e
Ausführung zuGalle a S den 15 Auguſt 1907 Sochachtungsvoll Leipziger Lebensversicherungs Gevellschaft

FHlergo Hraril Klempnermeiſter auf Cegenseitigkeit Alto Leipziger
vormals Lebensversicherungs Gesellschaft zu Leipeig errichtet 1830

Geſchäftsſtaud Ende Mai 1907

LOKOMGOBII EH abriar un stationär r

Ge ſchäfts GEröffunng
Hierdurch bringe ich einer geehrten Bewohnerſchaft von Halle a S und

Umgebung zur öffentlichen Kenntnis daß ich heute eine
Klempnerei verb mit Juſtalation für Gas u Waſſer

Leſſingſtraße 38
eröffnet habe

Verſichertes Kapital 789 Mill Gezahlte Verſich Summe 229 Mill
Vermögen 296 Gezahlte Dividenden 111Fabreseinnabine 44 Sicherh u Divid Reſerv 53Neuabſchlüſſe im Jahre 1906 Mark 60 308 250

Mit dem 1 Juni 1907 hat die Geſellſchaft ihre Verſicherungs
bedingnugen noch günſtiger geſtaltet Unanfechtbarkeit Unverfall
barkeit Weltpolice und ein neues für die Verſicherten äußerſt
vorteilhaftes Prämien und Dividendenſyſtem eingeführt

Niedrig begiunende Tarifprämien ermöglichen die Verſicherung
hoher Verſicherungsſummen gegen ſchon anfangs ſehr niedrig
bemeſſene BeiträgeFür die bisber abgeſchloſſenen Verſicherungen iſt die ſeit 1888
unverändert mit 4290 der ordentl ebenslängl Jabresbeiträge ge
währte Dividende auf 4300 erhöht worden

Nähere Auskunft erteilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter
in Halle a S Hugo Klauke Generalagent Martinſtr 11

Sohannes L S St 8

Bewährte mKon M Malland 1906struktion e e Grand PrixFiliale RM W 8 Friodrichetr 186
Ueber I8 000 Stüeok verkauft

et Benclk certGegründet 1856 Ulrichſtr 29 Gegrüindet 185612 4 Przie für Slanzbild er 19 7 für Mattbilderz Tu sehes IIz Sieg z 33 t 53 Pürstlich Stolberg Hüttenamt
o in bekannt tadelloſer Ausführung und Haltbarkeit L SEBRXBVURG

fertigt als Spezialität
gusseiüserne lenster

in allen Grössen und Formen ohneModellkostenberechnung bei billig
sten FPreisen, Grössere Haltbarkeit gegen
über hölzernen und schmiedeeisernen Venstern
garantiert Bei Anfragen und Bestellungen An
gabe der lichten Fensteröffnungen erforderlich
An Architekten Baunmeister Risenoder Baumnaterialion HandlungenJ Musterbueh und Preislisten gratisI

e J ebestanerkannte Produkte Flässige h

t EEisenSomatose
der Firma A Zuntz sel Wwe Kgl ete Hofl Somatoeeo mit Elgen in organlseher Bindung

Ze in den bekannten leere S wird besonders für77Thüringer Handweberberein in Gotha Bleichsüchtige
r bieten dung der von den Handwebern gewebten Webſtoffe ärztlich empfohlen

n e e Jahechet e h e ane Sie Ruhe ne atte Beides ver Erhaitueh in Mrytheken e Droguerten

fend 8 wir ille g ratis und franko v ren Sie den armen Leuten Arbeit

Gr Steinſtr 8 aohſ
Erstes Spezialgegchan i
Strumpfwaren und tn
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Gutes dauerhaftfür Sthundſegneet en

H Schnee Nach r SeiDamentueh
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e W aß Proben frei Lilligſtnax Niemer N

a ä era viel Aerzte u ProfBerg w Friedrichetrasse 91

wo Für landwirtſchaftliche
Betriebe

Der Hekonomielehrling
und ſeine Ausbildung zum Diri

genten größerer Güter
Von Ludwig ThbieleAnderbegç

AuflageMit Aboltd ungen

Preis gebeftet 3 in Leinwand
gebunden 4

Corfſtren als Desiufehtions
und Düngemittel

Von Arthur Haupt
Mit 9 Abbildungen

Preis 1

Obſtbaumſchule
Anweiſung wie man eine Baum
ſchule von Obſtbänmen anlegen

und unterhalten ſoll
Von S D L Henne7 Auflage
Mit 100 Abbiidungen

Preis 3

Weinbüchlein
Kurze Anleitung zur Kultur der
Rebe mit Rückſicht auf Klima
Lage und Sorten ſowie zur Be
reltung Verbeſſerung und Be

an dlung des Weines
Ferner über Obſt Beeren und

Schaumweine
Mit erläuternden Abbildungen

Von Dr Guſtav Klamm
Kart 1

Die Obſt Orangerie
J oder kurze Anleitung u
Birnen Pflaumen Kirſchen Apri
koſen und Pfirſichen in Blumen
ſcherben oder Kübeln zu ziehen

Von Juſtus Reimaun
Auflage

Mit Abbildungen
Preis 20

Zu beziehen durch alle Buch
bandlungen

Finie Tauſene Zentner
aut eingelagertes
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